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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

ÖFFENTLICHE AUFLAGEN

Die Entwicklungsprojekte für das Habis- und 
das Waldau-Areal sowie ein Projekt für einen 
Fussgängerstreifen auf der St. Gallerstrasse 
werden öffentlich aufgelegt. Die Auflagefrist 
beginnt am 16. respektive 18. März 2026.

››› SEITE 11

TBF ENERGIE-CAFÉS

Die neuen Energie-Cafés der Technischen 
Betriebe Flawil waren sehr beliebt. Zahlrei-
che Gäste kamen jeweils, um über Energie-
Themen zu diskutieren. Das Angebot wird 
auch im Herbst 2026 weitergeführt.

››› SEITE 17

UMFRAGE

Eine Umfrage soll die Zufriedenheit der 
Bevölkerung mit der Gemeindeverwaltung 
Degersheim ermitteln. Anhand der Ergeb-
nisse sollen Optimierungsmöglichkeiten er-
mittelt werden. Nebst dem Online-Ausfüllen 
können beim Einwohneramt auch Umfrage-
bögen bezogen werden.

››› SEITE 3

DEGERSHEIM  Die Bibliothek Ludothek blickt 
mit Freude auf das vergangene Jahr zurück. Er-
freulich sind vor allem die hohen Ausleihzahlen 
von Medien und Spielen sowie das grosse Inte-
resse an den Anlässen. Die Bibliothek Ludo
thek ist nicht nur eine Bereicherung für die De-
gersheimer Bevölkerung. Auch die Volksschule 
Degersheim sowie die Monterana-Schule be-
suchen mit ihren Klassen regelmässig die Bib-
liothek und lernen so das gemeindeeigene An-
gebot schon früh kennen.

Seit vielen Jahren steht der Degersheimer Bevöl-
kerung die Bibliothek Ludothek zur Ausleihe von 
Spielen und Medien aller Art zur Verfügung. Die 
Zufriedenheit über das Angebot zeigt sich in den 
Ausleihzahlen und dem allgemein grossen Inter-
esse. Die Verantwortlichen blicken entsprechend 
auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr zurück:

Mediennutzung
Die Bücherflickfeen Daniela Baumann und Mar-
lise Debrunner haben im vergangenen Jahr 234 
beschädigte Bücher repariert, indem sie die be-
schädigten Seiten und Buchdeckel sachkundig 
geleimt, geklebt und wenn nötig neu genäht ha-
ben. Das sind 52 Bücher mehr als noch im Jahr 
2024. Das liegt nicht nur daran, dass die Bücher 

im Verhältnis zum Preis immer mehr an Quali-
tät verlieren, sondern auch daran, dass im 2025 
mehr Bücher ausgeliehen wurden. Besonders 
auffällig ist der Anstieg von über 1000 ausge-
liehenen Sachbüchern. Dies zeigt, dass sich die 

zusätzlichen Arbeitsstunden zu Beginn des Jah-
res für die Umstellung auf das kundenfreundli-
che Ordnungssystem «Klartext» gelohnt haben. 
Auch der neue, übersichtliche Standort der Kin-
der- und Jugendsachbücher hat zum positiven 
Ergebnis beigetragen. Im Bereich der Spiele- und 
Spielzeugausleihe wurden mit 6902 Artikeln 824 
mehr als im Vorjahr ausgeliehen. Dementspre-
chend wurde das Sortiment erweitert: Neu stehen 
fünf Boxen mit verschiedenen Tieren der Marke 
Schleich zur Verfügung. Die Bibliothek Ludothek 
hält ihr Angebot laufend aktuell und ergänzt es 
regelmässig mit neuen Spielen und Medien. 

Anlässe in der Bibliothek Ludothek
2025 fanden 15 öffentliche Veranstaltungen der 
Bibliothek Ludothek statt. Darunter auch solche, 

Jahresrückblick 2025 der  
Bibliothek Ludothek 

Die Bibliothek Ludothek ist aus dem 
gesellschaftlichen Leben der Gemeinde 

nicht mehr wegzudenken.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: 
fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Stabwechsel bei Verkehrskadetten

VEREIN  An der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung der Verkehrskadetten St. Gallen im 
Casino Herisau blickte der in Flawil ansässige 
Verein auf ein intensives Einsatzjahr 2025 zu-
rück, das geprägt war von Grosseinsätzen wie 
dem OpenAir St. Gallen und dem Schwingfest 
Schwägalp. Daneben kam auch die Kamerad-
schaft bei verschiedenen geselligen Anlässen 
nicht zu kurz. Ein besonderer Moment der Ver-
sammlung war die feierliche Brevetierung neuer 
Mitglieder, die nach erfolgreicher Ausbildung of-
fiziell in den Dienst des Vereins treten.
Die Versammlung markierte zudem das Ende 
einer Ära: Glen Aggeler trat nach 10 Jahren als 
Präsident zurück, und Patrick Garcia legte sein 
Amt als Haupteinsatzleiter (HEL) nach 20 Jah-
ren nieder. Beide wurden für ihren langjährigen 
Einsatz unter grossem Applaus gewürdigt. Die 
Nachfolge wurde umgehend geregelt: Patrick 
Garcia übernimmt neu das Amt des Präsidenten, 

während Dario Tobler als neuer Haupteinsatzlei-
ter fungiert.
Die Verkehrskadetten St. Gallen suchen laufend 
Verstärkung: Motivierte Jugendliche ab 13 Jahren 
können sich für die neue Ausbildung anmelden. 
Das entsprechende Anmeldeformular steht auf 
der Webseite www.vksg.ch zum Download bereit.
� Melanie Keller

Hilfe – ich erbe …! 

KIRCHE  Materielles Erben ist die eine Seite – 
Immobilien, Geld, Schulden ... Von unseren El-
tern und Vorfahren «erben» wir aber auch an-

deres wie unsere Blutgruppe, unsere Haarfarbe 
oder bestimmte Talente, aber auch Krankheiten, 
Denk- und Glaubensmuster, Einstellungen, Ge-
wohnheiten... Sind wir uns bewusst, was wir an 
«Erbgut» in uns tragen und was wir an die nach-
folgende Generation weitervererben? Da gibt es 
Bestärkendes, aber auch Lähmendes. Wir haben 
die Chance zu entscheiden, was weitergehen soll 
und was hier zu Lebzeiten gelöst werden darf. 
Die Standortbestimmungs- und Versöhnungsfei-
ern helfen uns, erlösende Schritte zu wagen. Sie 
finden statt am Samstag, 21. März um 17.30 Uhr 
in Degersheim, Sonntag, 22. März um 8.45 Uhr in 
Wolfertswil und um 10.15 Uhr in Flawil, jeweils 
in der kath. Kirche.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sommerfest mit 
Konsequenzen

KIRCHE  Im Februar steht in der ökumenischen 
Seniorenarbeit Degersheim häufig eine Auffüh-
rung des Seniorenensembles «Silberfüchse Toggen-
burg» auf dem Programm. So auch am Mittwoch, 
25. Februar 2026, im evangelischen Kirchgemein-
dehaus. Das Ensemble geht jedes Jahr mit einem 
neuen Stück auf Tournee durch die Ostschweiz, 
wobei auch Abstecher in die Kantone Aargau und 
Zürich den Rayon erweitern. Hauptsächlich tre-
ten die «Silberfüchse» an Altersnachmittagen auf. 
Mehrere Dutzend Auftritte standen oder stehen 
noch auf dem Spielplan. Gut 110 Seniorinnen und 
Senioren waren gekommen, um das neueste Stück 
der Theatergruppe zu sehen. «Giovanni im Alters-
heim» heisst es und führt nach einem Sommerfest, 
das aus dem Ruder läuft, und über diverse Ver-
wicklungen zu einem überraschenden Happy End. 
Nach der Theateraufführung servierten die freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer den Anwesenden ein 
Zvieri, damit die Unterhaltung mit Bekannten und 
Freunden nicht zu kurz kam.
� Martin Knoepfel

die im Laufe der Zeit zum festen Bestandteil im 
Kalender vieler Besucherinnen und Besucher 
wurden. Dazu gehört das Lesecafé, das 2008 ge-
gründet wurde und seither regelmässig stattfin-
det. Beim Treffen im November wurde bereits 
das 105. Buch besprochen. Wieder ins Programm 
wurden zwei Spielnachmittage für Erwachsene 
genommen. Mit Freude wurden neue Spiele aus-
probiert und der Nachmittag in Gemeinschaft 
verbracht. Lauter ging es an den Spielnachmitta-
gen für Kinder ab der 2. Klasse zu und her. Zwei-
mal öffnete die Bibliothek Ludothek ihre Türen 
nach der Ausleihe an einem Mittwochabend zum 
«Lisme-Lose-Lafere». Ein Höhepunkt war die 
Lesung über den Degersheimer Pionier Isidor 
Grauer-Frey, die das Team der Bibliothek Ludo
thek in Zusammenarbeit mit den Dorfchronisten 
Ende Oktober veranstaltete. Das grosse Interesse 
führte dazu, dass die 100 Plätze im Stickereisaal 
schnell vergeben waren. Am jährlichen Jahr-
markt präsentierte sich die Bibliothek Ludothek 
mit einem Stand, wo sie ihr Angebot einem brei-
ten Publikum bekannt machen konnte. Am Stand 
bekamen Schaulustige die Gelegenheit, mithilfe 
von mehreren hundert Rubikwürfeln ein grosses 
Bild zu erschaffen.

Vielfältige Besucherinnen und Besucher
Nicht alle Anlässe der Bibliothek Ludothek sind 
öffentlich und einem spezifischen Publikum vor-
behalten. So besuchte Mitte Mai der neu zusam-
mengesetzte Gemeinderat die Bibliothek Ludo
thek und erhielt Einblick in die vielfältigen Hin-
tergrundarbeiten. Auch die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Oberstufe nutzten die Räume 
während ihrer Kennenlernwoche zum Spielen. 
Neu besuchen zudem auch die Schülerinnen und 
Schüler der Privatschule Monterana die Schulaus-
leihe. Mit 576 eingeschriebenen Schülerinnen und 
Schülern wurde 2025 ein neuer Rekord erreicht. 

Personalveränderungen und Jubiläen
Ende Mai trat Margit Aerni nach 14 Jahren im 
Dienst der Bibliothek Ludothek in den Ruhe-
stand. Im September feierte Marianne Hälg ihr 
15-Jahr-Dienstjubiläum, davon fast ebenso viele 
Jahre in leitender Funktion. Sie führt ihre Aufga-
ben weiterhin mit grosser Freude aus. Das Team 
der Bibliothek Ludothek zeichnet sich durch eine 
hohe Treue aus und weist eine entsprechend tiefe 
Fluktuation aus. Die Leidenschaft der Mitarbeite-
rinnen für ihre Arbeit ist beim Besuch der Räum-
lichkeiten jederzeit spürbar.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://flade-blatt.ch
http://www.vksg.ch
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Suppentag der evangelischen Kirche

KIRCHE  Wir laden Sie alle ganz herzlich zur 
ökum. Solidaritätsaktion ein. Geniessen Sie in 
angeregter Gemeinschaft eine feine Gulasch- 
oder Tomatencremesuppe, Wienerli mit Brot 
sowie eine leckere Dessertspeise. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich verwöhnen; ein Stand 
der Strickgruppe wird ebenfalls die Sinne anre-
gen, für die kleineren Gäste wird ein betreuter 
Kinderhort organisiert, gesammelt wird für ein 

HEKS-Projekt in Osteuropa und kirchl. Zusam-
menarbeit. Es ist auch möglich, Suppe vor Ort in 
zur Verfügung gestellten 3-dl-Bechern oder selbst 
mitgebrachten Gefässen zu kaufen. Der Suppen-
tag findet statt am Samstag, 28. März 2026, 11.30 
bis 14 Uhr , im Saal des Kirchgemeindehauses.
Dankbar nehmen wir noch diverse Dessertspen-
den entgegen: Melden Sie sich bei N. Zwingli 
Meier, 071 370 07 10.� Nadine Zwingli Meier

Umfrage zur Zufriedenheit der Bevöl-
kerung mit der Gemeindeverwaltung
DEGERSHEIM  Eine Umfrage soll die Zufrie-
denheit der Bevölkerung mit der Gemeinde-
verwaltung ermitteln. Die Ergebnisse dienen 
der Verwaltung zur Ermittlung von Optimie-
rungsmöglichkeiten. Wer die Umfrage nicht 
online ausfüllen möchte, kann auf dem Ein-
wohneramt auch einen Umfragebogen be-
ziehen.

Die Gemeindeverwaltung führt ab dem 12. März 
bis am 17. April 2026 eine Umfrage über die Zu-
friedenheit der Bevölkerung mit der Gemeinde-
verwaltung Degersheim durch. Dies geschieht 
im Rahmen einer schulischen Projektarbeit von 
Vanessa Zeller, Leiterin Einwohneramt. Sie absol-
viert zurzeit eine Weiterbildung an der Akademie 
St. Gallen. Im Rahmen ihrer Arbeit möchte sie er-
mitteln, wie zufrieden die Bevölkerung mit den 
Dienstleistungen ist, die durch die Gemeindever-
waltung Degersheim erbracht werden. Gemein-
depräsident Andreas Baumann erhofft sich von 
den Ergebnissen wertvolle Aufschlüsse über 
das Dienstleistungsangebot der Gemeinde. Er 

möchte die Erkenntnisse nutzen, um das Ange-
bot der Gemeinde zu optimieren: «Wenn es uns 
gelingt, im Rahmen dieser schulischen Arbeit 
Themen zu ermitteln, in welchen wir uns ver-
bessern können, dann gehen wir diese gerne an.» 
Die Umfrage betrifft jedoch lediglich die Verwal-
tung mit ihren Dienstleistungen, die sie direkt an 
die Bevölkerung erbringt. Die Zufriedenheit mit 
dem Gemeinderat und seiner strategischen bzw. 
politischen Arbeit ist nicht Gegenstand dieser 
Umfrage.
Die Umfrage kann mit dem aufgeführten QR-
Code aufgerufen werden und ist vollständig ano-
nym. Die Gemeindeverwaltung sowie Vanessa 
Zeller danken allen Teilnehmenden für ihre 
wertvolle Mitarbeit. Die Umfrage kann am Schal-
ter des Einwohneramtes auch in Papierformat be-
zogen werden. Für Fragen steht 
Ihnen Vanessa Zeller gerne zur 
Verfügung: Telefon 071 372 07 
20 oder
vanessa.zeller@degersheim.ch.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degersheim 
aufgrund von Mutationen im Einwohnerregister. 
Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 2. März 2026 in Degersheim SG: 
Widmer geb. Schweizer «Anna» Maria, von Mos-
nang SG, geboren am 6. Oktober 1926, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Kirchweg 8, c/o 
Tertianum Steinegg. Die Abschiedsfeier findet am 
Dienstag, 17. März 2026, um 10 Uhr in der Kapelle 
der katholischen Kirche Degersheim statt.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 13. März 2026 bis 
26. März 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bau-
verwaltung können folgende Baugesuche einge-
sehen werden:

Vadian AG, Abbruch Gebäude Assek-Nrn. 92, 93, 
94 und 1756, Neubau Mehrfamilienhaus mit Tief-
garage, Errichtung Photovoltaikanlage, Erdsonden-
bohrungen und Errichtung Sole-Wasser-Wärme
pumpe, Lindenstrasse 4, 9113 Degersheim

Bernhard Bossart, Ersatz Luft-Wasser-Wärme
pumpe beim Wohngebäude Assek-Nr. 1594, 
Au 1594, 9116 Wolfertswil

Seit fünf Jahren in der  
Bauverwaltung tätig
DEGERSHEIM  Armin Fässler ist seit fünf Jah-
ren als Leiter der Bauverwaltung oft in Kon-
takt mit der Bevölkerung. Als Dienstleister 
unterstützt und berät er die Bauwilligen, muss 
jedoch in seiner Funktion als Baupolizei auch 
hin und wieder harte Verhandlungen führen.

Am 1. März 2021 nahm Armin Fässler seine Tä-
tigkeit als Leiter Bauverwaltung im Gemeinde-
haus Degersheim auf. Dank seines grossen Fach-
wissens, seiner Erfahrung und seiner offenen 
Art hat er sich schnell in sein Aufgabengebiet 
eingearbeitet und sich gut in das Verwaltungs-
team integriert. Seine Arbeitskolleginnen und 
Arbeitskollegen schätzen seine offene Art und 
seine Hilfsbereitschaft. Der Gemeinderat schätzt 
seine exakte und saubere Arbeitsweise sehr. Ar-
mins Tätigkeitsgebiet ist nebst der hohen Kom-
plexität manchmal auch im zwischenmenschli-
chen Bereich herausfordernd: «Es ist nicht im-

mer schön, der Bauherrschaft zu sagen, was sie 
bauen darf und was nicht», stellt Armin Fässler 
immer wieder fest. «Trotzdem ist es im Sinne der 
Gesetzgebung und der Gleichbehandlung nötig.» 
Schliesslich hat er für die Beurteilung der Bauge-
suche dem Baureglement sowie den kantonalen 
und bundesweiten Ge-
setzen zu folgen. Der 
Gemeinderat und die 
Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung gra-
tulieren Armin Fäss-
ler herzlich zu seinem 
Jubiläum, danken ihm 
für sein grosses Enga-
gement und freuen sich 
auf die weitere Zusam-
menarbeit mit ihm. 

Armin Fässler feierte am 1. März sein 5-Jahr-
Jubiläum in der Gemeindeverwaltung Degersheim.

Frühlingsliedersingen 

KIRCHE  Die Tage werden länger – wir feiern! Der 
Frühling ist da und das wollen wir am 26. März 
2026 so richtig auskosten. Bei schöner Witterung 
starten wir um 18 Uhr mit einer Frühlingssuppe 
auf der Kirchenwiese. Anschliessend, so gegen 
19 Uhr, singen wir gemeinsam Frühlingslieder. 
Für die Suppe bitten wir, eine eigene Tasse und 
Löffel mitzubringen. Bei schlechtem Wetter fällt 
der Teil mit der Suppe ins Wasser und das Singen 
findet um 19 Uhr in der Kirche statt.
Alle sind herzlich eingeladen!
� Kirchenchor Cäcilia Degersheim 

mailto:vanessa.zeller@degersheim.ch
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DEGERSHEIM  Seit bereits fünf Jahren ist Sandra Mezzanotte-Rohrer für die Reinigung der 
Gemeindeliegenschaften verantwortlich. Mit grossem Engagement sorgt sie in der Kita Kieselstein, 
im Gemeindehaus, im Kindergarten Sonnenrain sowie in der Schulergänzenden Betreuung 
für Ordnung und Sauberkeit. Ihre Teamkolleginnen und -kollegen sowie die Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung und der Kita schätzen ihr aufgestelltes Wesen und ihre Freundlichkeit.  
Sie und der Gemeinderat gratulieren Sandra Mezzanotte herzlich zum Dienstjubiläum und wünschen 
ihr weiterhin viel Freude bei der Ausübung der Arbeit.

Fünf Jahre im Dienst der Gemeinde

Bürgerversammlung der Ortsbürger-
gemeinde Degersheim-Dorf
DEGERSHEIM  16,5 Prozent der stimmberech-
tigten Ortsbürgerinnen und Ortsbürger haben 
an der Bürgerversammlung der Ortsbürgerge-
meinde teilgenommen und allen ordentlichen 
Geschäften einstimmig zugestimmt. Monika 
Scherrer wurde in den Bürgerrat gewählt und 
Wolfgang Hächler für seine langjährige Funk-
tion als Aktuar geehrt.

Am Montag, 2. März 2026, fand die Bürgerver-
sammlung der Bürgergemeinde Degersheim-
Dorf im Restaurant Rose statt. Präsident Urs 
Stutz konnte 16,5 Prozent aller Stimmberechtig-
ten zu diesem Anlass begrüssen. Die Anwesen-
den genehmigten die Rechnung 2025 und das 
Budget 2026 einstimmig. Nebst den ordentlichen 
Traktanden trafen die Stimmberechtigten weitere 
Entscheide: So wird die Ortsbürgergemeinde De-

gersheim-Dorf auch weiterhin als eigenständige 
Bürgergemeinde geführt. Die Gründung eines 
Dorfvereins oder die Überführung des Ver-
mögens als Fonds an die Politische Gemeinde 
Degersheim wurden sehr klar abgelehnt. Der 
Stipendienfonds der Bürgergemeinde Degers-
heim-Dorf wird per 31. Dezember 2027 aufge-
löst. Damit folgt die Bürgergemeinde den recht-
lichen Bestimmungen. Neu als zusätzliche Bei-
sitzerin wählten die Stimmberechtigten Monika 
Scherrer in den Bürgerrat. Sie wird ihr Amt per 
1. Januar 2027 antreten. Auch ein Jubiläum gab es 
zu feiern: Wolfgang Hächler ist seit 50 Jahren als 
Aktuar der Bürgergemeinde tätig und wurde da-
für würdig geehrt. Nach der Versammlung fand 
traditionsgemäss der Bürgerhöck, das gemein-
same Nachtessen, statt.

Bunte Fasnacht im Tertianum Feldegg

VEREIN  Am 16. Februar 2026 feierten die Be-
wohnenden im Tertianum Feldegg gemeinsam 
mit der Frauengemeinschaft Degersheim einen 
fröhlichen Fasnachtsnachmittag.
Unter dem Motto «Uf dä Baustell» trafen sich 
zahlreiche verkleidete «Bauarbeiterinnen und 
Bauarbeiter» im festlich dekorierten «Baustellen-
Restaurant» zu einem unterhaltsamen Nachmit-
tag. Für Stimmung sorgte die Schwyzerörgeli-
Formation Toggenburg-Appenzell mit traditio-
nellen Klängen und bekannten Melodien, die 

zum Mitsingen und Mitschunkeln einluden. Es 
wurde geklatscht, gelacht und sogar das Tanzbein 
geschwungen.
Die Plaudertaschen begeisterten mit humorvol-
len Dialogen und sorgten für viele Lacher. Die 
Organisatorinnen freuten sich über den gelun-
genen Anlass, der Gemeinschaft und Fasnachts-
freude spürbar machte. Mit grossem Engagement 
aller Beteiligten bleibt das Fest in schöner Erin-
nerung.� Olivia Artho und Anja Zweifel

Vereidigung von Renaldo 
Vanzo im Kantonsrat

PARTEI  Auf Ende der Wintersession 2025 hat 
Monika Scherrer ihren Rücktritt aus dem St. Gal-
ler Kantonsrat erklärt. Renaldo Vanzo wurde an 
der Frühlingssession als Kantonsrat vereidigt. 
Der selbstständige Forstingenieur und Betriebs-
leiter der Ortsgemeinde Wil hat in der Frühjahrs-
session 2026 die Nachfolge von Monika Scherrer 
angetreten. Wald- und Nachhaltigkeitsthemen 
interessieren ihn als Förster und Forstingenieur 
aus beruflichen Gründen. Doch als junger Fami-
lienvater ist sein Interessensspektrum sehr viel 
breiter. Er wolle zunächst zuhören, verstehen, wie 
der Ratsbetrieb funktioniere, und sich Schritt für 
Schritt einbringen. Seine politische Position ver-
steht er als Brücke zwischen Links und Rechts, 
die viel Raum zur Entfaltung biete. «Ich bin kein 
Ideologe», sagt er und kritisiert die zunehmende 
Polarisierung. Gerade diese Vielfalt an Perspekti-
ven sei es doch, die die Politik spannend mache.
Die Mitte Degersheim wünscht Renaldo Vanzo 
viel Erfolg und Ausdauer im Kantonsrat und 
freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. 
� Micha Granwehr

v. l: Franziska Steiner-Kaufmann, Präsidentin Die 
Mitte, Kanton St. Gallen; Renaldo Vanzo, Kantons-
rat; Boris Tschirky, Fraktionschef Mitte/EVP-Fraktion

ABBALution begeistert  
sein Publikum

VEREIN  Wenn irgendwo das Wort zeitlos passt, 
dann bei der Musik von ABBA. Das zeigte sich 
eindrucksvoll am Konzert von ABBALution in der 
Dreamfactory in Degersheim: Unsere jüngste Be-
sucherin war acht, der älteste Gast 94 – und beide 
strahlten über dieselben Melodien. Die Tribute-
Band aus Süddeutschland brachte das Rock is in 
the Air in der Dreamfactory mit beeindrucken-
der Live-Qualität, starkem Gesang und spürbarer 
Spielfreude zum Beben. Die Stimmung im Saal war 
fantastisch, das Publikum voll dabei – ein Abend, 
der uns als Organisatoren glücklich und stolz 
macht. Und wir freuen uns schon jetzt auf den 
7. November 2026, wenn Rock is in the Air mit der 
Musik der britisch-amerikanischen Tribute Rock-
band Foreigner zurückkehrt.� Urs Graber
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133. Hauptversammlung des Kirchenchors

KIRCHE  Die Präsidentin Edith Brunner be-
grüsste die 26 Chormitglieder und leitete sou-
verän durch die 12 Traktanden. Sämtliche dieser 
wurden genehmigt. Das reich befrachtete Jahres-
programm mit 14 Auftritten, inkl. Altersheim, 
Chorreise, Beerdigungen …, war doch beacht-
lich. Ein weiteres Highlight war die dankbare 
Anerkennung des 20-jährigen Engagements zum 
Ehrenmitglied Petra Berweger. Ein spezieller Mo-
ment bildete auch die Verdankung der langjäh-
rigen Mitwirkung im Vorstand von Nelly Meier 
(über 20 Jahre) und Brigitte Schindler für die 
letztjährigen 19 Jahre. Ein riesiger Applaus um-
rundete die Verabschiedung. Erfreulicherweise 
bleibt uns N. Meier noch im Chor bei 73-jähriger 
Mitgliedschaft erhalten! 
Die Erzählungen zur vergangenen Reise ins 
Oberengadin sowie der feine Znacht rundeten 
den stimmigen Abend ab.�Nadine Zwingli Meier

Von links: Ursula von Dach Hehli, neu, Bibliothekarin, 
Johannes Läubli, Kassier, Brigitte Schindler, Dirigentin 
Annelise Bolt Schmid, Petra Tseng, neu, Aktuarin, 
Nadine Zwingli Meier, Vizepräs., Edith Brunner, 
Präsidentin, Nelly Meier

DEGERSHEIM  Der Nachwuchs-Curler Kilian Rudolf (dritter v.l.) aus Degersheim hat mit seinem 
Juniorenteam St. Gallen und Schaffhausen bei den Nachwuchs-Schweizermeisterschaften in Schaff
hausen die Goldmedaille gewonnen. Bereits die Qualifikationsphase startete das Team sehr erfolgreich 
und sicherte sich ebenfalls souverän die Finalqualifikation. Diese gewannen sie klar mit 6:3 gegen 
Lausanne. Kilian führt damit eine Familientradition fort: Schliesslich hat seine ältere Schwester Alissa im 
letzten Jahr den Schweizermeister-Titel bereits gewonnen. Der Gemeinderat gratuliert Kilian Rudolf  
herzlich zu diesem grossen Erfolg.

Gold für Degersheimer Curler

«Kokainjahre»

von Marina Jung

In diesem Sachbuch be-
richtet die Autorin, wie sie 
ihren Sohn Benedict an die 
Kokainsucht verlor.  Zent-
rale, persönliche Elemente 
sind die Aufzeichnungen 
ihres Sohnes, die einen un-
gefilterten Einblick in die 
Gedankenwelt eines Sucht-
kranken, seine Schuldge-
fühle und den inneren Kampf gegen den «weis-
sen Teufel» geben. Marina Jung beschreibt ihren 
eigenen, verzweifelten Kampf und reflektiert 
offen über ihre Hilflosigkeit, die Dynamik von 
Rückfällen und die Erkenntnis, dass Sucht eine 
Krankheit und keine Charakterschwäche ist. 
Das Buch verdeutlicht klar, dass Kokain deutlich 
schneller in die Abhängigkeit führt als viele an-
dere Substanzen. Es zeigt auf, wie der Konsum 
die Persönlichkeit verändert und wie Selbstzwei-
fel und Depressionen das Verlangen nach der 
Droge immer wieder befeuern.
Ein grosses Lob erhält die Autorin für ihren Mut, 
Scham zu überwinden. Sie verzichtet auf erho-
bene Zeigefinger und setzt stattdessen auf radikale 
Ehrlichkeit. Man erfährt viele unbekannte Details 
dieser gefährlichen Substanz, die Verfasserin er-
forschte nach dem Tod ihres Sohnes Mengen an 
Fachliteratur, in der Hoffnung, besser zu verstehen.
� Monika Osterwalder,  
� Bibliothek Ludothek Degersheim

Buchtipp

Treffpunkt Eisstockschiessen

VEREIN  Zum zweiten Mal hat das Organisations-
komitee statt zum Skirennen zum Eisstockschies-
sen auf den Kirchenplatz in Wolfertswil eingela-
den. Wer nicht selbst zum Eisstock griff, verfolgte 
das Wettkampfgeschehen am Rande der Bahn bei 
Getränk und Kuchen. Der Anlass war nicht nur 
wegen des Wettbewerbs gefragt. Da die Winter-
monate in Wolfertswil oft ruhiger sind, wurde der 
Anlass nicht nur sportlich, sondern auch als gesel-
liger Treffpunkt rege genutzt. Der Wettkampf hatte 
zwei Durchgänge. Im ersten galt es, den Stock mit 
Taktik und etwas Glück möglichst nahe am Ziel 
zu platzieren. Der zweite Durchgang forderte die 
Teilnehmenden stärker heraus, da durch gezieltes 
Berühren der Platten möglichst viele Punkte ge-
sammelt werden mussten. Bei der Rangverkündi-
gung gab es eine Einzelwertung in verschiedenen 
Alterskategorien sowie eine Teamwertung. Zum 
Ausklang traf sich die Gemeinschaft zum gemütli-
chen Raclette à discrétion im Festzelt. Das OK An-
statt-Skirennen freute sich über die rege Teilnahme 
und positive Resonanz. Ein besonderer Dank gilt 
den freiwilligen Helfenden, den Sponsoren und 
der Kirche für die Bereitstellung des Platzes. Ohne 
diese Unterstützung wäre ein solcher Anlass nicht 
realisierbar.� Dunja Dux

http://blutspende.ch


Einladung zur  
Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie 
folgt statt: Montag, 30. März 2026, 20.00 Uhr, in der Mehrzweck-
anlage Steinegg. 

Türöffnung: 19.45 Uhr 

Geschäfte
•	 Jahresrechnung 2025, Bericht der Geschäftsprüfungskommission
•	 Budget und Steuerplan 2026
•	 Kreditantrag Überführung der Liegenschaft Kirchstrasse 21  

in das Finanzvermögen
•	 Allgemeine Umfrage

Stimmausweise
Der Stimmausweis ist beim Betreten des Versammlungsraumes ab-
zugeben. Ohne Stimmausweis kann kein Einlass zur Bürgerversamm-
lung gewährt werden. Nach Beginn der Bürgerversammlung kann 
kein Zutritt zum Versammlungslokal mehr gewährt werden. Feh-
lende Stimmausweise können bis Montag, 30. März 2026, 17.00 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden. 

Geschäftsbericht
Der Versand des Infoflyers erfolgte Anfang März gemeinsam mit 
dem Stimmausweis zur Bürgerversammlung. Die detaillierten Fi-
nanzberichte können entweder unter 2025.degersheim.ch online 
eingesehen oder in gedrucktem Format bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden. Ebenfalls steht die detaillierte Verwaltungs-
rechnung 2025 bei der Finanzverwaltung Degersheim zur Einsicht 
zur Verfügung.

Protokoll
Anträge sind schriftlich einzubringen, um Missverständnisse in der 
Auslegung zu vermeiden. Das Protokoll wird 14 Tage nach der Bür-
gerversammlung während 14 Tagen öffentlich aufgelegt. Während 
der Auflagefrist können Stimmberechtigte sowie Personen, die 
schutzwürdige Interessen geltend machen können, beim zuständi-
gen Departement Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf Be-
richtigung erheben.

Die Vorversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt: Mittwoch, 25. März 2026, 20.00  Uhr, Singsaal Oberstufe 
Degersheim.

An der Vorversammlung bietet sich die Gelegenheit zur Besprechung 
der Geschäfts- und Finanzberichte, der Jahresrechnungen 2025 und 
des Budgets 2026. Ebenfalls besteht wiederum die Möglichkeit, in 
der allgemeinen Umfrage nebst den Bürgerversammlungstraktan-
den auch Wünsche, Bedürfnisse und Anregungen zur Tätigkeit der 
Behörden und der Verwaltung zu behandeln.

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Die Vorversammlung wird aufgezeichnet und steht zwei Tage nach 
dem Anlass unter www.degersheim.ch/vorversammlung zur Ansicht 
zur Verfügung. 

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Abstimmung vom  
8. März 2026 – Resultate

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein

Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen,  
freien Schweizer Währung mit Münzen oder 
Banknoten (Bargeld ist Freiheit)» 

654 797

Direkter Gegenentwurf Bundesbeschluss über 
die schweizerische Währung und die Bargeld
versorgung

1045 384

Stichfrage Initiative

539

Gegen
vorschlag

873

Stimmbeteiligung 56,03 Prozent

Volksinitiative «200 Franken sind genug!  
(SRG-Initiative)»
Stimmbeteiligung 56,67 Prozent

617 881

Volksinitiative «Für eine gerechte Energie-  
und Klimapolitik: Investieren für Wohlstand, 
Arbeit und Umwelt (Klimafonds-Initiative)»
Stimmbeteiligung 56,71 Prozent

374 1101

Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die 
Individualbesteuerung 
Stimmbeteiligung 56,52 Prozent

529 946

Kantonale Vorlagen Ja Nein

Kantonsratsbeschluss über den Verkauf der 
Grundstücke WILWEST und die Kompensation 
von Fruchtfolgeflächen im Kanton St. Gallen
Stimmbeteiligung 51,09 Prozent

653 664

Kantonsratsbeschluss über den Neubau des 
Berufs- und Weiterbildungszentrums Rapperswil-
Jona am Standort «Südquartier» in Rapperswil
Stimmbeteiligung 50,83 Prozent

1087 223

Kantonsratsbeschluss über den Bau der 
«Kantonsstrasse zum See» mit Kostenbeteiligung 
am «Anschluss Witen mit Zubringer»
Stimmbeteiligung 50,64 Prozent

610 665

� Gemeindeverwaltung Degersheim

http://www.degersheim.ch/vorversammlung


Wecken Sie Ihre 
Kunden aus dem 
Winterschlaf:
Mit einem Inserat 
im FLADE-Blatt.
Alle Infos unter
www.flade-blatt.ch

Buchen unter 
flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

FlADE
BLATT

Einladung zur

Aktionärsversammlung der 
Hausschlachtanlage Degersheim 
und Umgebung AG

Freitag, 20. März 2026, um 20 Uhr, im Restaurant Ochsen,  
Schönengrund.

Vor der Versammlung wird ein Abendessen serviert. Nach der Ver-
sammlung wird uns Marco Dörig von der EM Schweiz AG einen 
Inputvortrag über «Effektive Mikroorganismen» halten.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte 
melden Sie sich bis Sonntag, 15. März 2026, für die Teilnahme an:

•	 Per E-Mail an hausschlachtanlage@outlook.com
•	 Telefonisch oder per SMS/Whatsapp unter 079 947 55 70

Der Verwaltungsrat freut sich auf die Teilnahme vieler Aktionärin-
nen und Aktionäre.

� Der Verwaltungsrat

mailto:hausschlachtanlage%40outlook.com?subject=


Für unser Team in der nach dem neuesten Stand der Technik (EMV) 
ausgebauten ARA, wunderschön gelegen in Oberglatt bei Flawil SG, 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine(n):

Klärwerkfachmann oder Klärwerkfachfrau (80 – 100 %).

Zu deinen Hauptaufgaben zählen gemeinsam mit dem kleinen 
Team die breit gefächerten Unterhalts-, Reinigungs- und Repa-
raturarbeiten an den Abwasseranlagen, am Kanalnetz sowie die 
Laboranalysen. Du trägst die Verantwortung für diese komplexe 
Anlage mit und stellst damit den Betrieb sicher.

Idealerweise verfügst du bereits über eine Ausbildung zum Klär-
werkfachmann-frau oder bist bereit, diese berufsbegleitend zu 
absolvieren. Deine technische Grundausbildung (vorzugsweise 
Mechanik), das ausgeprägte handwerkliche Geschick und ein 
fundiertes technisches Verständnis (EMSRL-Technik) bilden die 
richtige Basis dazu. Starke IT-Affi nität und die Bereitschaft für 
Pikett- und Wochenenddienste sind eine Voraussetzung. Mit dei-
nem guten Teamgeist freuen wir uns, dich kennen zu lernen. 

Wir bieten eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit 
zeitgemässen Entlöhnungs- und Sozialleistungen. Auskünfte er-
teilen Reto Gnägi, Geschäftsführer, Tel. 071 370 07 65 oder Urs 
Nef, Betriebsleiter, Tel. 071 393 34 43.

Interessiert? Dann zögere nicht und reiche die Bewerbung elek-
tronisch an reto.gnaegi@rgb-sg.ch ein.

  
  

  

  
                                                             
Meine Kräfte sind am Ende  
Herr, nimm mich in deine Hände  
   
In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Schwester   
 
  
Anna Widmer-Schweizer  
6. Oktober 1926 bis 2. März 2026  

 
Jakob Schweizer und Verwandte 
 
 
Mit grosser Geduld und Tapferkeit hat 
sie ihre Altersgebrechen ertragen und 
ist in ihrem 100sten Lebensjahr ruhig 
eingeschlafen.   
  
Der Trauergottesdienst findet am 
Dienstag, 17. März 2026  
um 10.00 Uhr in der der Kath. Kirche 
Degersheim statt.   
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Lachen und Träume für unsere Kinder im Spital

Jede Woche erhalten die Kinder im Spital Besuch 
von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  
Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_185x134_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   09:31
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Die Kunst, sich auf das Positive zu fokussieren
Wer Mitglied in einem oder mehreren Vereinen 
ist, kennt es: Im ersten Quartal des Jahres treffen 
die Einladungen zu den Jahresversammlungen 
ein. Es ist Mitgliederversammlungszeit! Dies ist 
eine wichtige Gelegenheit, sich einzubringen und 
mitzugestalten – im Verein, politisch oder auch 
kirchenpolitisch.
An unserer diesjährigen Kirchgemeindever-
sammlung blicken wir auf ein Jahr zurück, das 
von Aufbruch, Gemeinschaft und vielen Begeg-
nungen geprägt war. Ein besonderer Moment war 
im August die Ordination von Christina «Chrigi» 
Egli zur Pfarrerin und ihre anschliessende Ein-
setzung in Flawil. Ein weiterer Meilenstein war 
der Abschluss des Umbaus der Kirche Feld. Der 
Raum präsentiert sich nun heller, offener und 
vielseitiger nutzbar. Die vielen positiven Rück-
meldungen bestärken uns darin, diesen Ort wei-
terhin für Gottesdienste, Begegnungen und kul-
turelle Anlässe zu nutzen.
Auch das Gemeindeleben war reich gefüllt: von 
Angeboten für die Kleinsten über Projekte für 
Kinder und Jugendliche, generationenübergrei-
fende Gottesdienste und Bildungsanlässe bis hin 
zu Aktivitäten für Seniorinnen und Senioren. 
Besonders erfreulich ist das grosse Engagement 
vieler Freiwilliger – etwa beim Sommerprojekt 
«Sommer im Feld» oder bei zahlreichen anderen 
Gelegenheiten.

Mit Dankbarkeit blicken wir zurück und zugleich 
zuversichtlich nach vorne. Bei den Gesamter-
neuerungswahlen stellen sich fast alle bisherigen 
Mitglieder wieder zur Verfügung. Neu kandidiert 
Anina Scherrer für die Kirchenvorsteherschaft. 
Christina Egli soll den Sitz in der Synode von Ur-
sula Steingruber übernehmen. Nebst Rechnung 
und Budget steht auch eine überarbeitete Kirch-
gemeindeordnung auf der Traktandenliste.

Die Kirchgemeindeversammlung findet am 
19. März 2026 um 19.30 Uhr im Kirchgemein-
dezentrum statt. Im Anschluss sind alle herzlich 
zum Apéro eingeladen – auch Gäste ohne Stimm-
ausweis.
� Daniela Zillig-Klaus,
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 15. März 2026
09.30	 Gottesdienst mit Missions-

spende. Thema: «Lebe nach 
der goldenen Regel; 
Mt.7,12», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 15. März, 
10.00	 Gottesdienst mit 

Kurt Märschel, Thema: 
Nachfolge, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch
Freitag, 13. März
19.30	 Haus Meise: Prisma
Samstag, 14. März
19.19	 Meditationsraum: Medita-

tive Abendfeier «Auf

Freitag, 13. März, Flawil
18.30	 Eucharistiefeier mit 

Abschluss der Fastenwoche
Samstag, 14. März, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 15. März, Niederglatt
8.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 15. März, Flawil
10.15 	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.

se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

Suppenzmittag am Freitag
13./20./27. März ab 11.30 Uhr im 
Pfarreizentrum. Während der Fas-
tenzeit wird freitags eine feine Suppe 
serviert. Das Koch-Team freut sich 
auf viele Gäste. Der Erlös ist für die 
Fastenaktion bestimmt.

DEGERSHEIM

SuppenZmittag 
der Frauengemeinschaft
Samstag, 14. März, um 11.30 Uhr im 
Pfarreiheim. Herzliche Einladung 
zum SuppenZmittag mit Desserbuf-
fet. Die Frauengemeinschaft sammelt 
dabei für das Projekt Kolumbien der 
diesjährigen Fastenaktion. 

Freitag, 13. März
19.30	 wogo – Jugendtreff 
Sonntag, 15. März
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 16. März
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
Mittwoch, 18. März
14.00	 Kids-Träff
Donnerstag, 19. März
09.15	 Spielruum-Kafi
09.15	 Zämä uf em Weg
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 20. März
19.15	 2gether – Treff 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Foto: Chat GPT

SEMA

«zämä sophierä» in Degersheim
Wahrheit suchen im Dialog
Donnerstag, 19. März, von 19.30 bis 
21 Uhr im Rest. WIRZ-Haus
Bringen Sie Ihre Lebensfragen mit, 
die Sie im Moment beschäftigen. 
Zum ersten Philosophie-Abend un-
serer SEMA in Degersheim laden 
Markus Schöbi und Silvan Hollen-
stein herzlich ein. Es ist keine An-
meldung erforderlich.

www.se-ma.ch

atmen», Pfrn. Sabine 
Gritzner-Stoffers, Fahr-
dienst: 079 752 38 43

Mittwoch, 18. März
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter  
www.ref-flawil.ch

13.30	 Zwinglisaal oder Kirche 
Feld: Feld-Atelier 

19.30	 Meditationsraum:  
«Mit Gefühl! 7 Wochen 
ohne Härte», Pfrn. Sabine 
Gritzner-Stoffers

Donnerstag, 19. März
19.30	 Zwinglisaal: Kirchgemein-

deversammlung, anschl. 
Apéro

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
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Funkensonntag in Flawil  
und Degersheim
Bei trockenem Wetter fanden sich auf dem Landberg in Flawil und auf dem Freudenberg 
in Degersheim zahlreiche Schaulustige zum Funkensonntag. Mit dem Funken soll traditionell der 
Winter vertrieben werden. Die Wyssbach-Geischter und der Schellenclub Bergfründä sorgten  
für den entsprechenden Rahmen. Nun hofft die Bevölkerung auf einen möglichst angenehmen 
Sommer.
� Fotos: Thomas Schnider, Niklaus Heuberger und Victor Schönenberger
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Einlenker Welschhüslistrasse / Burgauerstrasse:  
Aufhebung Vortrittsrecht
FLAWIL  Im Zuge der Planung der Sanierung 
der Burgauerstrasse wurden durch die Kantons-
polizei St. Gallen auch die Vortrittsregelungen 
überprüft. Bei der Einmündung der Welsch-
hüslistrasse (Gemeindestrasse 2.  Klasse) in die 
Burgauerstrasse (Gemeindestrasse 1. Klasse) 
besteht ein Rechtsvortritt. Diese Vortrittsrege-

lung ist jedoch für Verkehrsteilnehmende auf-
grund von eingesetzten Wassersteinen nicht als 
solche zu erkennen. Die Burgauerstrasse ver-
bindet den Weiler Burgau mit Flawil und wird 
daher als vortrittsberechtigte Strasse wahrge-
nommen. Die Welschhüslistrasse entspricht mit 
ihrem Ausbaustandard einer untergeordneten 

Strasse ohne Erschliessungscharakter und wird 
ausschliesslich für landwirtschaftliche Fahrten 
genutzt. Die Publikation durch das Polizeikom-
mando im kantonalen Amtsblatt startete am 
9. März 2026 und ist in dieser Ausgabe ebenfalls 
enthalten (siehe Seite 14).

Entwicklung Habis und Waldau:  
Erneute öffentliche Auflage
FLAWIL  Auf dem Habis- und dem Waldau-
Areal bestehen Absichten zur baulichen Ent-
wicklung. In Zusammenhang mit den Bauvorha-
ben soll der Gemeindestrassenplan angepasst 
werden. Nach Eingang von Einsprachen wäh-
rend der öffentlichen Auflage und der anschlies-
senden Planüberarbeitung erfolgt nun eine er-
neute öffentliche Auflage.

Auf dem Habis-Areal (Grundstück Nr. 970) hat 
die Grundeigentümerin ein Konzept zur Ent-
wicklung als Industrie- und Gewerbestandort 
entwickelt. Östlich angrenzend befindet sich das 
Waldau-Areal (Grundstücke Nummern 985 und 
1050). Auf dem Waldau-Areal plant die Grund-
eigentümerin zusätzlich zum Blumenau-Areal 
(siehe Artikel im FLADE-Blatt vom 17. Februar 
2023) eine Wohnüberbauung im Rahmen eines 
Sondernutzungsplans. Um eine hinreichende 
Erschliessung der betreffenden Grundstücke si-
cherzustellen, soll der Gemeindestrassenplan an-
gepasst werden.

Bereits im Sommer 2023 sind nach erfolgtem 
Mitwirkungsverfahren die Planunterlagen öffent-
lich aufgelegen. Innert Frist sind zwei Einspra-
chen eingegangen. Aufgrund der Verhandlungs-
ergebnisse wurden die Planunterlagen überar-
beitet. Bei den revidierten Plänen handelt es sich 
um wesentliche Änderungen und Ergänzungen, 
welche teilweise zulasten von Grundeigentümern 
gehen. Konkret wurde der Wendehammer, wel-
cher auch als Zufahrt für die Tiefgarage dient, ge-
ändert sowie eine Baulinie auf dem Grundstück 
Nr. 970 eingefügt. Entsprechend ist die öffentli-
che Auflage zu wiederholen.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan Feld-
hofstrasse, Waldauweg und Waldaustrasse sowie 
das Strassenbauprojekt beschlossen und zur öf-
fentlichen Auflage freigegeben. Auf ein erneutes 
Mitwirkungsverfahren wird verzichtet. Die Do-
kumente liegen während 30 Tagen vom 16. März 
2026 bis 14. April 2026 im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf. Sämtliche Unterla-
gen sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den Teil
strassenplan Feldhofstrasse, Waldauweg und Wald
austrasse sowie das Strassenbauprojekt beim Ge-
meinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230  Flawil, 
schriftlich Einsprache erhoben werden.

Begegnungsfeier zu 
Versöhnung

KIRCHE  Im Religionsunterricht beschäftigen 
sich die 4.-Klässlerinnen und 4.-Klässler zurzeit 
mit dem Thema Versöhnung. Sie besinnen sich 
auf ihre Stärken und Schwächen und machen 
sich Gedanken über Schuld und Versöhnung. 

Am Freitag, 20. März 2026, findet diese Ausei-
nandersetzung in einer Versöhnungsfeier ihren 
Abschluss. Die Schülerinnen der 4. Klasse wir-
ken in diesem als Begegnungsfeier gestalteten 
Gottesdienst aktiv mit. Er ist für Kinder ab der 
1. Klasse und Jugendliche sehr gut geeignet. Zu 
dieser besonderen Feier und dem anschliessen-
den Begegnungsapéro sind alle herzlich einge-
laden. Der Gottesdienst findet statt am Freitag, 
20. März 2026, um 18.30 Uhr in der Kapelle der 
kath. Kirche Flawil.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Betriebsrundgang bei Cleanfix

VEREIN  Erstmals reisten wir Männer der Turn-
gruppe Ü60 Flawil zusammen mit unseren Part-
nerinnen und Ehefrauen zu einer spannenden 
Betriebsbesichtigung nach Henau. Die Cleanfix 
AG gewährte uns Gastrecht in ihrem modernen 
Unternehmen. In zwei Gruppen führten uns ver-
sierte Kadermitarbeiter durch den vielseitigen 
Betrieb. Sie erläuterten professionell, wie die Rei-
nigungsmaschinen verschiedenster Grössen und 
Ausführungen hergestellt und montiert werden. 
Interessant waren die teils automatisierten An-
lagen zur Herstellung komplizierter Kunststoff-
teile. Aber auch die vielen Montageplätze und 

die mechanische Fertigungsabteilung sowie die 
umfangreichen Logistikbereiche begeisterten. 
Die hohen Qualitätsanforderungen an die Pro-
dukte sowie die umfassende Servicebereitschaft 
überzeugten uns. Mit einem herzlichen Dank an 
die Cleanfix verabschiedete sich die Turnerschar 
zum Treffen in der Hofbeiz in Bettenau. Helena 
und Marcel Künzli bewirteten uns mit einem 
feinen, von unserem Präsidenten Hans Künzler 
gespendeten Zvieriteller. Herzlichen Dank. Nach 
gemütlichem, fröhlichem Ausklang verbleiben 
schöne Erinnerungen an einen gelungenen Nach-
mittagsausflug. � Ernst Werner Im Schauraum der Cleanfix.

http://www.flawil.ch
https://www.flawil.ch/aktuelles/projekte.html/250


Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit. 

Öffentliche Planauflage 

Der Gemeinderat hat am 17. Februar 2026 Folgendes genehmigt:

•	 Projekt Teilstrassenplan Feldhofstrasse,  
Waldauweg und Waldaustrasse

•	 Strassenbauprojekt Feldhofstrasse,  
Waldauweg und Waldaustrasse

Auf dem Waldau-Areal plant die Grundeigentümerin zusätz-
lich zum Blumenau-Areal (FLADE-Blatt vom 17. Februar 2023) 
eine Wohnüberbauung im Rahmen eines Sondernutzungs-
plans. Um eine hinreichende Erschliessung der betreffenden 
Grundstücke sicherzustellen, soll der Gemeindestrassenplan 
angepasst werden.

Der Teilstrassenplan Feldhofstrasse, Waldauweg und Waldau-
strasse sowie die dazugehörenden Unterlagen liegen während 
30 Tagen vom 16. März 2026 bis 14. April 2026 im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. 

Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
Feldhofstrasse, Waldauweg und Waldaustrasse sowie die da-
zugehörenden Unterlagen beim Gemeinderat Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben wer-
den. Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder 
Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 
153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwal-
tungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache 
hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie 
einen Antrag zu enthalten. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit. 

Öffentliche Planauflage 

Der Gemeinderat hat am 17. Februar 2026 Folgendes genehmigt:

•	 Teilstrassenplan FGS 1220, Höhe Lindenstrasse
•	 Strassenbauprojekt FGS 1220, Höhe Lindenstrasse

Die Kantonsstrasse Nr. 8 (St. Gallerstrasse) führt von Gossau 
über Flawil nach Wil. Der Fussgängerstreifen Nr. 1220 wird im 
Rahmen der Sicherheitsüberprüfung bei Fussgängerstreifen 
mit einer neuen Fussgänger-Schutzinsel ausgerüstet. Dadurch 
ergeben sich auch Anpassungen an der Strassensituation mit 
den angrenzenden Trottoirs.

Der Teilstrassenplan FGS 1220 mit Strassenbauprojekt liegt 
während 30 Tagen vom 18. März 2026 bis 16. April 2026 im 
Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim An-
schlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf. Während der Auflagefrist kann 
gegen den Teilstrassenplan FGS 1220 mit Strassenbauprojekt 
beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, 
schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist be-
rechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und Art. 45 
Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 
951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine Darstellung 
des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen Antrag zu 
enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten:
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.flawil.ch
http://papierfan.ch
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St. Gallerstrasse: Öffentliche Auflage für Fussgänger
streifen Höhe Lindenstrasse 
FLAWIL  Die Kantonsstrasse Nr. 8 (St. Galler-
strasse) führt von Gossau über Flawil nach Wil. 
Der Fussgängerstreifen Nr. 1220 wird im Rah-
men der Sicherheitsüberprüfung bei Fussgän-
gerstreifen mit einer neuen Fussgänger-
Schutzinsel ausgerüstet. Dadurch ergeben sich 
auch Anpassungen an der Strassensituation 
mit den angrenzenden Trottoirs. Nach dem 
Mitwirkungsverfahren folgt nun die öffentli-
che Auflage:

Der Fussgängerübergang Höhe Lindenstrasse 
quert die St. Gallerstrasse und verbindet den 
Lindenhofweg mit der südlich des Fussgänger
streifens liegenden Lindenstrasse und den um-
liegenden Quartieren. Der Fussgängerstreifen 
liegt zudem unmittelbar neben der Kindertages-
stätte und erschliesst die Oberstufe Flawil. Das 
Projekt sieht die Verschiebung des bestehenden 
Fussgängerstreifens um rund 4.30 Meter in Rich-

tung Westen und den Einbau einer normgerech-
ten Fussgänger-Schutzinsel vor. Dabei wird der 
Fussgängerstreifen auf normgerechte 4 Meter 
verbreitert.
In westlicher Verlängerung der geplanten Fuss-
gänger-Schutzinsel wird eine markierte Velo-
Mittelzone mit Inselkopf für die querenden Ve-
lofahrenden errichtet. Dabei erhalten diese die 
Möglichkeit, dort einen zusätzlichen Stopp bei 
der Überquerung der Kantonsstrasse einzulegen. 
Östlich der Fussgänger-Schutzinsel wird eine 
markierte Linksabbiegehilfe für Velofahrende aus 
Gossau kommend in die Lindenstrasse erstellt. 
Zudem werden die beidseitigen Trottoirs auf die 
Mindestbreite von 2 Metern ausgebaut.
Der Kostenvoranschlag sieht Aufwendungen von 
gesamthaft 919 000 Franken inkl. MwSt. vor. Der 
Kanton beteiligt sich mit 603 850 Franken, womit 
der Anteil der Gemeinde Flawil 325 150 Franken 
beträgt.

Im Rahmen des vorangegangenen Mitwirkungs-
verfahrens wurden keine Stellungnahmen einge-
reicht.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat nun den Teilstrassenplan 
FGS 1220 mit Strassenbauprojekt beschlos-
sen und zur öffentlichen Auflage freigegeben. 
Die Dokumente liegen während 30 Tagen vom 
18. März 2026 bis 16. April 2026 im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Inf-
rastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Sämtliche Unterlagen zum Strassenbauprojekt 
sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen das Stras-
senbauprojekt beim Gemeinderat Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache 
erhoben werden.

Musikalisches Märchen im Lindensaal
FLAWIL  Am Samstag, 14. März 2026, um 
16  Uhr wird im katholischen Pfarreizentrum 
Flawil das Musikmärchen «Hänsel und Gretel» 
aufgeführt. Mit dabei ist auch die Combo der 
Musikschule Flawil. 

Das Blechblasensemble Sonus Brass erzählt das 
Grimm’sche Märchen charmant und einfühlsam, 
lässt aber auch ganz bewusst die beklemmenden 
Momente nicht aus. Der blinde Erzähler, Georg 

Nussbaumer, ist eine Klasse für sich. Seine gross
artige Fähigkeit, Stimmungen zu erzeugen und 
mit Klangfarben und grosser Dynamik perfekt 
umzugehen, lassen die Zuhörenden in eine pa-
ckende Märchenwelt eintauchen. Das Konzert ist 
ab 6 Jahren, in Begleitung auch früher.
Am Konzert wirken mit: Die Spielgemeinschaft 
der United Betty Players Bichwil-Oberuzwil so-
wie die Combo der Musikschule Flawil. Der Ein-
tritt ist frei. Es wird eine Kollekte erhoben.

Aussteller für IGA 27 
anmelden

VEREIN  Die Industrie- 
und Gewerbeausstellung 
IGA 27 rückt näher. Die 
Vorbereitungen laufen 
planmässig und zahlrei-
che Unternehmen aus 
der Region haben sich 
bereits angemeldet. Viele 
Ausstellerverträge durf-
ten bereits unterzeichnet 

werden – das Interesse am regionalen Anlass ist 
sehr erfreulich. Eine Anmeldung als Aussteller 
oder Ausstellerin ist noch bis Dienstag, 31. März 
2026, möglich. Die Standzuteilung erfolgt weiter-
hin laufend – eine rasche Anmeldung lohnt sich. 
Alle Informationen zur Teilnahme, das Anmelde-
formular sowie der Standplan sind online verfüg-
bar unter www.iga-flawil.ch/fuer-aussteller.
Die IGA 27 bietet eine attraktive Plattform, um 
sich der Bevölkerung zu präsentieren, Kontakte 
zu pflegen und das lokale Gewerbe sichtbar zu 
machen. Das OK der IGA freut sich über zahl-
reiche Anmeldungen und auf eine erfolgreiche 
Ausstellung.� Steven Stüdli

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 19. März 2026, 7 Uhr 

Altpapiersammlung, Samstag, 14. März 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. 
Bei Rückfragen am Sammeltag: Männerchor Ein-
tracht, 077 423 33 22

Neuer Stellenleiter beim 
b’treff Flawil

VEREIN  Am 2. März 
2026 hatte Rico Maag sei-
nen ersten Arbeitstag als 
Stellenleiter des b’treff. Er 
wurde herzlich willkom-
men geheissen und durfte 
schon viele Akteure des 
b’treff kennenlernen. Der 
b’treff ist in der glück-
lichen Lage, dass er im 

Monat März von zwei Stellenleitungen geführt 
wird. So kann Evelyne Possa all ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen an Rico Maag weitergeben und 
damit eine gute Übergabe gewährleisten. Wer sich 
von der «alten» Stellenleitung Evelyne Possa verab-
schieden und den «neuen» Stellenleiter Rico Maag 
kennenlernen möchte, hat insbesondere an der 
Mitgliederversammlung des b’treff die Möglich-
keit dazu. Diese findet am Donnerstag, 26. März 
2026, um 19 Uhr im Zwinglisaal in Flawil statt und 
ist auch für Nichtmitglieder zugänglich.
� Karin Gubser

Suppe, Kuchen und 
Gemeinschaft

KIRCHE  Zum Auftakt der Passions-/Fastenzeit 
luden die evangelisch-methodistische, die katho-
lische sowie die reformierte Kirchgemeinde zum 
Suppenzmittag ein. Mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst und dem Kinder-Weltgebetstag 
startete die ökumenische Gemeinschaft in diesen 
Vormittag. Es wurde gesungen, gelesen, auf den 
Slogan «Hunger frisst Zukunft» der ökumeni-
schen Kampagne aufmerksam gemacht und mit 
den Kindern gebastelt. Währenddessen wurde 
im Lindensaal alles für den Suppenzmittag vor-
bereitet. Ohne den Einsatz vieler freiwillig Mit-
arbeitenden wäre dieser Anlass nicht möglich. 
So braucht es engagierte Menschen, die kochen, 
den Lindensaal einrichten und beim Aufräumen 
helfen, den Abwasch erledigen, Suppe servieren, 
Geschirr abräumen sowie Kuchen und Torten 
für das Dessertbuffet backen und verkaufen. Ein 
grosses Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben! Die Einnahmen des Suppenzmittag sowie 
die Kollekte aus dem Gottesdienst gehen vollum-
fänglich an das Projekt «Mit Kompost gegen Ar-
mut im Regenwald» der Fastenaktion. 
� Karin Gubser

http://www.flawil.ch
https://www.flawil.ch/aktuelles/projekte.html/250
http://www.iga-flawil.ch/fuer-aussteller


Samstag, 14. März 2026
16.00 Uhr
Katholisches Pfarreizentrum
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil

Kinder- & Familienkonzert 
«Hänsel und Gretel»
Ein musikalisches Märchen für 
einen Erzähler & fünf Musiker,
frei nach den Gebrüdern Grimm

Sonus Brass Ensemble
Stefan Dünser, Trompete
Attila Krako, Trompete
Zoltan Holb, Horn
Jan Ströhle, Posaune
Harald Schele, Tuba
www.sonusbrass.com
Georg Nussbaumer, Erzähler

In Zusammenarbeit mit: 
Spielgemeinschaft der United Betty 
Players Bichwil-Oberuzwil
www.mgbo.ch
sowie der Combo der Musikschule Flawil.
Leitung: Regula Weiss, Wolfgang Dautel

Komposition: Engelbert Humperdinck, 
Johannes Berauer, Werner Pirchner 
und John Cheetham
Konzept & Libretto: Stefan Dünser
Regie: Salome Im Hof

Der Märchenklassiker «Hänsel und 
Gretel» will immer wieder neu erzählt 
werden. Mit dem Opernklassiker von 
Humperdinck und den Musikbeigaben 
von Berauer und Pirchner werden musi-
kalische Akzente gesetzt, die das Werk 
lebendig werden lassen. Sonus Brass
erzählt dieses Märchen charmant und 
einfühlsam, lässt aber auch ganz bewusst 
die beklemmenden Momente nicht aus. 
Der blinde Erzähler Georg Nussbaumer
ist eine Klasse für sich. Seine grossartige 
Fähigkeit Stimmungen zu erzeugen und 
mit Klangfarben und grosser Dynamik 
perfekt umzugehen, lassen die Zuhö-
renden in eine packende Märchenwelt 
eintauchen.

Ab 6 Jahren, in Begleitung schon früher
Eintritt frei, Kollekte – der AMZ-Coupon 
gilt als Kollektenbeitrag.

Weitere Informationen zum 
Verein und zu den Konzerten:
www.abendmusikzyklus.ch

Konzert 1

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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Kanton St. Gallen – Gemäss Art. 41 des Strassengesetzes vom 
12. Juni 1988 (sGS 732.1; abgekürzt StrG) wird öffentlich auf-
gelegt:

Kantonsstrasse Nr. 8, Flawil:  
FGS 1220, Höhe Lindenstrasse – 
O9.010.005.7901

Vom Bau- und Umweltdepartement genehmigt  
am 22. Januar 2026
Auflageort: Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und  
Infrastruktur (Gemeindehaus, Korridor 3. Stock)
Auflagefrist: 18. März bis 16. April 2026
Unterlagen: www.sg.ch/tba-auflagen 

Schriftliche und begründete Einsprachen gegen das Projekt 
und die Zulässigkeit der Enteignung gemäss Art. 45 StrG kön-
nen während der Auflagefrist beim Kanton St. Gallen, Bau- 
und Umweltdepartement, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 
St. Gallen, erhoben werden. Zur Einsprache ist befugt, wer ein 
eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1).

Koordiniert zur vorliegenden Planauflage werden folgende 
Vorhaben öffentlich aufgelegt/publiziert:
•	 Verkehrsanordnung der Kantonspolizei St. Gallen,  

Abteilung Verkehrstechnik
•	 Teilstrassenplan der Gemeinde Flawil

St. Gallen, 9. März 2026 / Tiefbauamt

Verkehrsanordnung  
Gemeinde Flawil

Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG 
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum 
SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

Flawil, Welschhüslistrasse, Einmündung in die Burgauerstrasse

•	 Aufheben des Vortrittsrechts mit dem Signal  
«Kein Vortritt» (3.02)

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis 
und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 
951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- 
und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, er-
hoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer 
an der Änderung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando

http://www.sg.ch/tba-auflagen


15GEMEINDE FLAWILAusgabe 11 | 13. März 2026

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.

Werkleitungsneubau für  
die Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am Montag, 16. März 2026, starten 
die Technischen Betriebe Flawil (TBF) mit dem 
nächsten Abschnitt für die Fernwärme Flawil an 
der Lindenstrasse. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Anfang Mai 2026. Die Bauarbeiten 
sind stark von der Witterung abhängig, daher 
ist eine genaue Planung jeweils erst kurzfristig 
möglich.

Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Der Ver-
kehr wird im Baustellenbereich mittels Verkehrs-
dienst geregelt. Die Fussgängerinnen und Fuss-
gänger werden über die Verbindungswege bei 
der evangelischen Kirche umgeleitet. Die Eltern 
und Erziehungsberechtigten von Schulkindern 
werden mit einem separaten Schreiben über die 
temporären Schulwege informiert. Die öffentli-
che Elektroladestation beim Lindensaalparkplatz 
steht während der Bauzeit nicht zur Verfügung. 
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-

kungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für ihre 
Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebseite waerme.tbflawil.ch zu 
finden.

Die Bauarbeiten zur Fernwärme Flawil an der 
Lindenstrasse haben Auswirkungen auf den 
Fussweg (in Violett). 

Waldzwärgli in Flawil?

VEREIN  Die Waldzwärgli sind die Kinder ab 
3 Jahren der Waldspielgruppe Flawil. Immer am 
Donnerstagvormittag trifft man sie von 8.30 bis 
11 Uhr im Wald unterhalb des Pfadiheims, unter 
Aufsicht von 3 aufmerksamen Betreuerinnen.
Ihre Kinder erleben eine spannende und glück-
liche Zeit im Wald, wo sie während allen 4 Jah-
reszeiten bei (fast) jedem Wetter auf spielerische 
Weise ihre natürliche Umgebung erkunden und 
kennenlernen können – ganz im Sinne von Ast-

rid Lindgrens Zitat: «Wenn man genügend spielt, 
solange man klein ist, dann trägt man Schätze mit 
sich herum, aus denen man später ein Leben lang 
schöpfen kann.» Ist dies auch etwas für Ihr Kind? 
In der Gruppe Sommer 2026 sind noch Plätze 
frei! Die Spielgruppenleiterin Frau Sabrina Hüs-
ler gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte über Tel. 
079 175 14 39 oder sabrina.huesler@gmail.com.
� Angelo Talamona

Richard Hollenstein dankt für das Vertrauen.

Männerchor mit neuem Präsidenten

VEREIN  Bei der HV im «5egg» blickten die 
Einträchtler auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 
zurück. Viele Auftritte prägten das Vereinsjahr. 
Höhepunkt war im November das Jahreskon-
zert, das beim Publikum grossen Anklang fand.
Ein grosser Dank ging an den Dirigenten Mo-
ritz Lieberherr. Mit viel Engagement bereitete 
er die Sänger auf die Auftritte vor und trug we-
sentlich zum Vereinsjahr bei.
Im Zentrum der HV stand die Wahl eines 
neuen Präsidenten. Nachdem Markus Stadler 
sein Amt niedergelegt hatte, würdigte Vizeprä-
sident Gaudenz Ammann dessen grosse Ver-
dienste. Auch die Sänger dankten dem schei-
denden Präsidenten mit langem Applaus.
Zu seinem Nachfolger wurde Richard Hollen-
stein gewählt, der den Verein bereits von 1994 
bis 2005 erfolgreich geleitet hatte. Besonders er-
freulich sei, dass er das Amt erneut übernehme, 
hiess es aus den Reihen der Mitglieder, nach-
dem er im vergangenen Jahr in den Ruhestand 
getreten ist.

Eine besondere Ehrung erhielt Othmar Scher-
rer: Für 50 Jahre aktives Mitwirken wurde er 
mit der kant. Verbandsnadel ausgezeichnet. 
Mit dem Lied «La Montanara» wurde die HV 
eröffnet und mit «Nicolino» fand die harmo-
nisch verlaufene Versammlung ihren Abschluss.
� Josef Widmer

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 16. März 2026 bis 
30. März 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Oertig Karl und Oriana, Gupfengasse 17, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 30/2026, Gebäudehüllensa-
nierung Dach und Fassade, Grundstück Nr. 636, 
Vers.-Nr. 976, Gupfengasse 17, Flawil

Mosimann Thomas und Daniela, Weibelsteig-
weg 17, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 36/2026, Ersatz 
Ölheizung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe mit 
einer Erdsondenbohrung, Grundstück Nr. 2661, 
Vers.-Nr.r. 2727, Weibelsteigweg 17, Flawil

TODESFÄLLE

Gestorben am 5. März 2026 in Flawil: Stillhart 
geb. Blaas, Agnes Elisabeth, von Bütschwil-
Ganterschwil, Bütschwil SG, geboren am 4. Fe-
bruar 1932, wohnhaft gewesen in Flawil, Enzen-
bühlstrasse 166. Die Abdankung findet am Mon-
tag, 16. März 2026, 10.15 Uhr, auf dem Friedhof 
Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in der 
Kath. Kirche St. Laurentius.

mailto:sabrina.huesler%40gmail.com?subject=
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen


Sei neugierig!
Stationenfeier für Gross & Klein

Sonntag, 22. März, 10 – 12 Uhr
Kirche Feld

Infos via QR-Code

Jetzt anmelden! 
iga-flawil.ch

Anmeldeschluss 
31. März 2026

Einige Ausstellerflächen 
sind noch verfügbar!
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Erfolgreicher Abschluss  
der ersten TBF Energie-Cafés
FLAWIL  In gemütlicher Café-Atmosphäre ha-
ben die TBF Energie-Cafés in den vergangenen 
Monaten gezeigt, wie gross das Interesse der 
Flawiler Bevölkerung an Energiethemen ist.

Die Technische Betriebe Flawil (TBF) blicken 
auf eine erfolgreiche erste Serie der TBF Energie-
Cafés zurück. Die sechs Anlässe, die zwischen 

Dezember 2025 und Ende Februar 2026 in Fla-
wiler Cafés und Restaurants stattgefunden haben, 
stiessen auf grosses Interesse und wurden von der 
Bevölkerung rege genutzt.
In entspannter Atmosphäre entwickelten sich 
viele interessante Gespräche. Im Zentrum stan-
den Fragen zur eigenen PV-Produktion, zu Ver-
brauchsgemeinschaften sowie zu weiteren Ener-
giethemen aus dem Alltag. Der offene Rahmen 
bot Raum für Austausch, Nachfragen und kon-
krete Anregungen. Genau dieser direkte Dialog 
wurde von den Teilnehmenden sowie von den 
Mitarbeitenden der TBF sehr geschätzt. Mit dem 
Energie-Café vom 24. Februar 2026 fand der vor-
erst letzte Anlass statt. 

Weitere Energie-Cafés im Herbst 2026
Für die Technischen Betriebe Flawil ist klar, 
dass das Format überzeugt hat. Deshalb wer-
den im Herbst 2026 erneut TBF Energie-Cafés 
durchgeführt. Die genauen Termine und The-
men werden zu gegebener Zeit kommuniziert.  
Die TBF danken allen Besucherinnen und Besu-
chern für das Interesse und den lebendigen Aus-
tausch und freuen sich darauf, den Dialog mit 
der Flawiler Bevölkerung am Frühlingsmarkt 
2026 weiterzuführen.

«zämä sophierä»

KIRCHE  Seit jeher entstehen gute Gespräche 
dort, wo Menschen zusammenkommen und den 
Mut haben, Fragen zu stellen. Welche Gedanken 
tragen Sie mit sich? Welche Lebensfragen lassen 
Sie nicht los? 
An vier Abenden nehmen wir uns Zeit, in ge-
mütlichem Rahmen gemeinsam nachzuden-
ken – offen und ohne vorschnelle Antworten. Im 
Gespräch kann sich zeigen, was im Alltag oft kei-
nen Raum findet. Vielleicht liegt in der gemein-

samen Reflexion bereits ein Stück Wahrheit. Der 
erste Philosophieabend findet am Donnerstag, 
19. März 2026, von 19.30 bis 21 Uhr im WIRZ-
Haus, Hauptstrasse 80, Degersheim, statt. Es ist 
keine Anmeldung nötig. Weitere Daten sind der 
17. Juni 2026, 9. September 2026 und 18. Novem-
ber 2026. Wir freuen uns auf anregende Gesprä-
che und gedankliche Entdeckungen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Schulsportwoche  
beim Karate

VEREIN  Wieder über 90 Schüler und Schülerin-
nen, in 6 Gruppen, begleitet von ihren Lehrper-
sonen, waren in der Sportwoche 9/26 zu Gast in 
der Karateschule Flawil.
Nach der Begrüssung durch den Dojo-Leiter 
Mislim Imeroski und einer kurzen Erklärung 
der Karateregeln gings spielerisch ans Aufwär-
men. Danach wurden karate-typische Abläufe 
wie Faust- und Beintechniken, aber auch Reakti-
onsübungen und Selbstverteidigung gezeigt und 
dann, abwechselnd an Partnerinnen und Partner, 
eingehend geübt. 
Viel zu schnell vergingen die Trainingseinheiten. 
Die Jugendlichen und Lehrpersonen zeigten viel 
Spass am Karate und vielleicht ist da und dort ein 
oder eine «neue bzw. neuer Karateka geboren»!
Herzlichen Dank an alle Jugendlichen und Be-
gleitpersonen für ihre sehr lebhafte Teilnahme.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, spätestens 
im 2027.� Mislim Imeroski

Die TBF Energie-Cafés waren sehr beliebt und wer-
den im Herbst 2026 wieder zurückkehren. 



Wohnschreinerei
Türmlihuus Lombriser AG 
Flawil & St. Gallen I tuermlihuus.ch

10 % 
Saisonrabatt

Die Gartensaison  
ist eröffnet!

Besuchen Sie uns in Flawil in unserem  
Gartenpavillon mit den  neusten Gartenmöbeln für Ihr Zuhause. 

Entdecken Sie unsere Vielfalt!
Sonnenschirm  
von Glatz

Fachhandelspartner

Gleiches Team, 
gleiche Qualität, 
neuer Auftritt.

elektrisch.ch

VoltwerkVoltwerk.
Burtscher
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consulting

4 ½ Zimmer
EFH mit

Gewerberaum

POSTSTRASSE 10, 9113 Degersheim

In Degersheim ist an der
Poststrasse 10 ein Einfamilienhaus
mit Gewerberaum an zentraler
Lage in der WG3 zu verkaufen.

Der Verhandlungspreis liegt bei
CHF 770'000. Das Maisonett-
Gebäude umfasst 4 ½ Zimmer
und im EG einen zusätzlichen
Gewerberaum, der ebenfalls in
die Wohnung integriert werden
kann. Das Wohnzimmer ist mit
einem Warmluft-Cheminée
ausgerüstet. 

Ebenfalls bestehen zwei
Dachterrassen. Die gesamte
Wohnfläche beträgt rund 100 m2,
der Gewerberaum rund 35 m2.
Die Liegenschaft ist mit einem
Carport und zwei Parkplätzen
ausgestattet. 

RGB Consulting: Hauptstr. 59, Degersheim 
Telefonnummer: 079 203 58 55
Email: reto.gnaegi@rgb-sg.ch

Besichtigungstermine sind kurzfristig
möglich.

Kontakt
Reto Gnägi

Das Objekt
100qm Wohnfläche
35qm Gewerberaum

770.000 CHF  VP

Poststrasse 10, 9113 Degersheim

Einfamilienhaus an
zentraler Lage zu
verkaufen
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 13. März 2026
Spielabend für Erwachsene
Ludothek
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 14. März 2026
Turnshow
STV Flawil
Lindensaal, 11.00 Uhr / 18.30 Uhr

Schnupperaktivität Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15 Uhr

Kinder- und Familienkonzert  
«Hänsel und Gretel»
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kath. Pfarreizentrum, 16.00 bis 17.00 Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30 Uhr

Sonntag, 15. März 2026
OpenSunday
Stiftung IdéeSport & Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 16. März 2026
Baby & me
Netzwerk Migration & Zusammeleben
Oberdorfstrasse 15, 9.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 18. März 2026
Familien-Zmittag
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr 

Feld-Atelier
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

«Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte»
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum Kirche Feld, 19.30 bis 20.30 Uhr

Freitag, 20. März 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2, 09.00 bis 11.00 Uhr  

SpurBar, Charles Nguela: «TIMING»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 13. März 2026
Stubete mit Toni
Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Upcycling mit Tetrapackungen
Atelier Türkis, Wolfensberg 9,
18.40 bis 21.30 Uhr

Samstag, 14. März 2026
Jugianlass
TV Degersheim
MZA Steinegg, 9.00 bis 12.00 Uhr

Bühne Frei
Musikschule Degersheim
Singsaal Oberstufe, 10.00 Uhr

Schachteln machen
Atelier Türkis, Wolfensberg 9, 
10.00 bis 15.00 Uhr

upperaktivität Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 Uhr

Montag, 16. März 2026
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00 Uhr

Dienstag, 17. März 2026
Einblicksmorgen Monterana –  
selbstgestaltet lernen
Monterana, Unterdorfstrasse 19, Degersheim
8.30 bis 11.30 Uhr

Lettering
Atelier Türkis, Wolfensberg 9, 
18.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 18. März 2026
Total kreativ
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9, 
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 19. März 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Projekt «zämä sophierä»
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
WIRZ-Haus, Hauptstrasse 80, Degersheim, 
19.30 bis 21.00 Uhr

Freitag, 20. März 2026
HV Gewerbeverein Degersheim und  
Umgebung
Restaurant Löwen Mogelsberg, 19.00 Uhr

Kulturpunkt HV und im Anschluss Impro-
visationstheater mit den WendeJacken
Kulturpunkt Degersheim, 
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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